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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

VfL 01/20 Eschhofen : TG 1848 Camberg 
Freitag, 14.10.2022, 20:45 Uhr

Schupp macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Schmidt und Schupp konnte die TG 1848 Camberg das
Auswärtsspiel beim VfL 01/20 Eschhofen in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 mit 9:3 gewinnen.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Eike Schupp den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schmidt / Bastian wurden Wagner / Schlebusch
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen ließen
wiederum Groos / Weigelt bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Rosa / Henning. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Bold / Zimmermann beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Schupp / Heerd. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte indes Christoph Wagner beim 3:0 mit
Thomas Rosa. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Ralph Groos bei einer 2:0-Führung
die anschließenden Sätze gegen Mirko Schmidt noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schmidt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Chancenlos war Ralf Weigelt gegen Jan Christian
Henning nicht, aber mehr als ein 5:11, 3:11, 11:7, 6:11 war nicht zu holen. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Thorsten Bold das Spiel gegen Eike Schupp noch aus der Hand und verlor mit 13:
11, 8:11, 9:11, 8:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Fast verloren schien das Spiel von Markus Schlebusch gegen Dominik Bastian, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Markus Schlebusch jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte in fünf Sätzen. Was eine Aufholjagd! Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite
von Gerd Zimmermann gegen Matthias Heerd. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Zwischenzeitlich konnte Christoph Wagner zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Mirko Schmidt, in das er als Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Ralph Groos gegen Thomas Rosa hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Kaum Chancen hatte dann Ralf Weigelt beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Eike Schupp, so dass Schupp seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL 01/20 Eschhofen nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während die TG 1848 Camberg vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den TuS
Löhnberg 1909 ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL 01/20 Eschhofen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TuS Löhnberg 1909.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen

Doppel: Wagner / Schlebusch 0:1, Groos / Weigelt 1:0, Bold / Zimmermann 0:1 
Einzel: C. Wagner 1:1, R. Groos 0:2, R. Weigelt 0:2, T. Bold 0:1, M. Schlebusch 1:0, G.
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Zimmermann 0:1 
 TG 1848 Camberg

Doppel: Rosa / Henning 0:1, Schmidt / Bastian 1:0, Schupp / Heerd 1:0 
Einzel: M. Schmidt 2:0, T. Rosa 1:1, E. Schupp 2:0, J. Henning 1:0, M. Heerd 1:0, D. Bastian 0:1


